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Ich bin 47 Jahre alt und lebe seit 2013 im Barnim. 2001 trat ich in 
die LINKE ein aufgrund der klaren Antikriegshaltung.  

Ich engagiere mich in der Flüchtlingshilfe, im Bernauer Netzwerk 
für Weltoffenheit und bin Mitglied im VVN BdA e.V. Ich bin 

Ortsbeirätin in Klosterfelde, Gemeindevertreterin in Wandlitz und Kreisvorsitzende Der 
LINKEN Barnim. 

Ich stehe für Frieden und Abrüstung, Antifaschismus und Antirassismus, für Teilhabe in allen 
Lebensbereichen und die Fragen der nachhaltigen Entwicklung der ländlichen Räume.  

Durch den Aufstieg der AFD wurden faschistische Ideen in unserer Gesellschaft salonfähig 
gemacht. Wir müssen uns dieser Entwicklung entgegenstellen: im Alltag, im Beruf, auf der 
Straße, bei Behörden und in den Parlamenten. 

Wir müssen das Vertrauen der Menschen zurückgewinnen, tragfähige Lösungen bieten und 
ihre Bedürfnisse und Sorgen in den Mittelpunkt stellen. 

Ich möchte in einem Land leben, in dem wir solidarisch, mitmenschlich und respektvoll 
miteinander umgehen. Ein Land, in dem die Menschen von ihrer Arbeit gut leben können und 
dann auch im Alter gut abgesichert sind. Gesundheit und Fürsorge dürfen keine Ware sein. 
Und ich möchte in einem Land leben, in dem Faschismus, Rassismus und alle Formen der 
Diskriminierung keine Chance haben. 

Die Corona-Pandemie ist ein Brennglas auf die längst bekannten gesellschaftlichen 
Verhältnisse. Umso wichtiger ist es, dass wie LINKE uns einsetzten, die Dinge beim Namen 
nennen, für die Menschen da sind, Kritik üben und für eine solidarische Gesellschaft 
eintreten. 

Ich stehe für MACHEN, statt quatschen! Visiere hoch und angepackt! 


